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Bosserode freut sich über den Titel
FUTSAL Wildecks Alte Herren bezwingen im Finale Hohenroda

trafen nicht, während Tho-
mas Golez und Mirko Rim-
bach für die Wildecker ver-
wandelten.

Für Titelverteidiger ESV
Weiterode blieb es diesmal
bei einem Dreier, den dann
ausgerechnet im prestige-
trächtigen Duell gegen den
ESV Ronshausen. Stephan
Glock und Matthias Lotz si-
cherten mit ihren Treffern
den knappen 2:1-Sieg. Für
den zwischenzeitlichen Aus-
gleich zeichnete Mike Stein
verantwortlich. Für den ESV
blieb es bei einem Erfolgser-
lebnis gegen den späteren Fi-
nalisten Hohenroda.

Nach dem 1:0 Auftaktsieg
(Tor: Andreas Hauser), hatten
die Ronshäuser noch mit ei-
nem besseren Abschneiden
gerechnet. Kuriosum am Ran-
de: Der VfL Philippsthal ging
in der Gruppe eins neben
Español in seinen drei Spie-
len nicht einmal als Verlierer
vom Parkett. Am Ende sollten
aber die drei Unentschieden
nicht zur Finalrundenteil-
nahme reichen. bt

auf das zweite Halbfinale an,
wo man erst im Sechsmeter-
schießen gegen den TV sieg-
te. Nach Treffern von Dirk Bo-
retzky (TV) und Marcel Lange
(TSV) musste die Entschei-
dung vom Punkt fallen. Hier
zeigten die Braacher Nerven,

Manuel Ortega Austin und
Alexander Schaum für die
Bebraner beim 2:0 getroffen.
„Im Endspiel waren wir der
verdiente Sieger, allerdings
hatten wir gegen Braach
auch das nötige Glück“, spiel-
te TSV-Betreuer Rolf Messer

Bebra – Gleich bei der ersten
Teilnahme standen die Alt-
Herren-Fußballer des TSV
Bosserode bei den Futsal-Hal-
lenkreismeisterschaften ganz
oben auf dem Treppchen. In
der Bebraer Großsporthalle
setzten sie sich im Finale ge-
gen die FSG Hohenroda mit
1:0 durch.

Mirko Rimbach war der
Schütze des entscheidenden
Tores. In der Gruppenphase
hatten die Bosseröder nach
einem Treffer von Leszek Na-
lepa noch mit 0:1 das Nachse-
hen gehabt. Die Hohenrader
erwiesen sich zunächst als
Minimalisten, was nur zwei
selbsterzielte Treffer in vier
Spielen in der Staffel zwei un-
terstreichen.

Erst ein Eigentor im ent-
scheidenden Spiel gegen Sor-
ga/Kathus verhalf ihnen zum
Halbfinaleinzug. Hier warte-
te Lokalmatador Español Be-
bra, den man nach Treffern
von Nalepa und Timo Burg-
hardt in die Schranken ver-
wies.

Die Spanier behielten dann
im Spiel um Rang drei gegen
den TV Braach mit 2:1 nach
Sechsmeterschießen die
Oberhand. Beim Vorrunden-
aufeinandertreffen hatten

Der verdiente Lohn: Bosserodes Thomas Golez (links) nimmt
aus der Hand des stellvertretenden Kreis-Fußballwartes Rai-
ner Schmidt Pokale und Spielball entgegen. FOTO: KFA/NH

Ungeschlagen
ausgeschieden

Niklas Schubert vor Giuseppe Palermo
TISCHTENNIS-KREISRANGLISTE Verbandsliga-Spieler geben den Ton an

Luisa Zell vom TTC Lax lande-
ten auf den Rängen fünf und
sechs.

Die Ergebnisse in den Nach-
wuchsklassen

Jungen: 1. Sven-Ole Hart-
wig (Lax), 2. Mattis Niemann,
3. Johannes Baumgardt, 4.
Nik Diebel (alle Aulatal).

Mädchen: 1. Elisa Scheuch
(Beenhausen).

Schüler A: 1. Nils-Merlin
Hahn (Aulatal), 2. Burkhard
Wagler (Richelsdorf, 3. David
Hermann (Richelsdorf), 4.
Tom Wolfert (Aulatal).

Schüler B: 1. Leonard Braun,
2. Marius Bickel, 3. Emilian
Stark (alle Richelsdorf), 4.
Nick Blackert (Ronshausen).

Schüler C: 1. Miles Schubert
(Richelsdorf)

Schülerinnen A: 1. Marie
Breitbart, 2. Theresia Wittich,
3. Carlotta Gandt (alle Ri-
chelsdorf).

Schülerinnen B: Lenya Scha-
de (Richelsdorf). znl

Luca Pfaff (Lüdersdorf), Jo-
hannes Vierheller (Asbach)
und Maxi Altmann (Lax).

Bei den Damen entwickelte
sich ein interessanter Vier-
kampf um den Titel. So liefer-
ten sich Verena Stransky und
Marlene Stransky vom TTC
Lüdersdorf einen harten ver-
einsinternen Kampf, den
Marlene für sich entschied.
Sie musste sich anschließend
allerdings ihrer Klubkollegin
Kerstin Brehm beugen.

Auch Selina Schmidt aus
Beenhausen präsentierte sich
in guter Form. Nach drei Sie-
gen und zwei Niederlagen
musste sie swich mit Rang
vier im Sechserfeld begnü-
gen.

Am Ende setzte sich Verena
Stransky vor Marlene Stran-
sky und Kerstin Brehm an die
Spitze - der Lüdersdorfer Tri-
umph war damit perfekt.

Elisa Scheuch, eine Jugend-
liche aus Beenhausen, und

Deutlich mehr Spannung
kam in der Gruppe B auf.
Hier musste sich Verbandsli-
ga-Ass Niklas Schubert vom
TTV Weiterode schon stre-
cken, um gegen Maximilian
Rhein (TTC Richelsdorf) und
Maximilian Altmann (TTRC
Lax-Hersfeld) jeweils mit 3:2
die Oberhand zu behalten.

Die Plätze eins bis vier
reichten, um in die Endrunde
vorzustoßen. Hier kam es
dann zum Kräftemessen der
bis dato Ungeschlagenen. Da-
bei setzte sich Niklas Schu-
bert gegen Giuseppe Palermo
deutlich durch und belegte
am Ende vor seinem Rivalen
Platz eins der Kreisrangliste.

Hinter dem Duo waren die
nächsten Ränge heiß um-
kämpft. Alexander Schäfer
wurde schließlich Dritter vor
dem punktgleichen Bastian
Schade aus Lüdersdorf.
Knapp dahinter platzierte
sich Maximilian Rhein vor

Obersuhl – Die Ranglistenspie-
le des Tischtennis-Kreises lit-
ten unter mangelnder Beteili-
gung. Nur 48 Erwachsene
und Jugendliche waren der
Einaldung von Ausrichter
ESV Ronshausen gefolgt und
in die Obersuhler Großsport-
halle gekommen, um dort ih-
re Sieger zu ermitteln. Die
rühmliche Ausnahme: Der
TTC Richelsdorf stellte zwölf
Teilnehmer und damit genau
ein Viertel aller Aktiven.

Bei den Herren kamen im-
merhin zwei Achtergruppen
zusammen, in der jeder ge-
gen jeden antrat. In der ers-
ten Staffel war Giuseppe Pa-
lermo vom Verbandsligisten
TTC Lüdersdorf seinen sieben
Gegnern deutlich überlgen.
Er gewann jede seiner Partien
mit 3:0 Sätzen. Mit ihm mit-
halten konnte nur Alexander
Schäfer vom TTV Weiterode,
dem gegen Palermo jedoch
kein Satzgewinn gelang.

Er führt die Tischtennis-Rangliste im Kreis nun für ein Jahr an: Niklas Schubert vom Verbandsligisten TTV Weiterode.
FOTO: WALGER

Alt-Herren-Kreismeisterschaft
Gruppe 1: Español Bebra - FC Heine-
bach 0:0, TV Braach - VfL Philippsthal
0:0, Español Bebra - TV Braach 2:0, VfL
Philippsthal - FC Heinebach 2:2, FC Hei-
nebach - TV Braach 1:2, Español Bebra -
VfL Philippsthal1:1.
1. Español Bebra  5 3:1
2. TV Braach 4 2:3
3. VfL Philippsthal  3 3:3
4. FC Heinebach  2 3:4
Gruppe 2: ESV Weiterode - TSV Bosse-
rode 1:3, FSG Hohenroda - ESV Rons-
hausen 0:1, SG Sorga/Kathus - ESV Wei-
terode 1:0, TSV Bosserode - FSG Hohen-
roda 0:1, ESV Ronshausen - SG Sorga/
Kathus 1:1, ESV Weiterode - FSG Hohen-
roda 1:1, SG Sorga/Kathus - TSV Bosse-
rode 1:1, ESV Ronshausen - ESV Weite-
rode 1:2, FSG Hohenroda - SG Sorga/Ka-
thus 1:0, TSV Bosserode - ESV Ronshau-
sen 3:0.
1. TSV Bosserode 7 7:3
2. FSG Hohenroda 7 3:2
3. Sorga/Kathus  5 3:3
4. ESV Weiterode 4 4:6
5. ESV Ronshausen 4 3:6
Halbfinale: Español Bebra - FSG Ho-
henroda 0:2, TV Braach - TSV Bosserode
1:1, 0:2 im Sechsmeterschießen.
Spiel um Platz drei: Español Bebra -
TV Braach 2:1 im Sechsmeterschießen.
Finale: Hohenro. - Bosserode 0:1. bt

Futsal

Weiteröder
bleiben in
Lauerstellung
Todenhausen – Tischtennis-
Verbandsligist TTV Weitero-
de startete mit einem Erfolg
ins neue Punktspiel-Jahr. Oh-
ne den verletzten Christian
Meise, der durch Matthias
Krones ersetzt wurde, setzte
sich das TTV-Sextett beim
Aufsteiger TTC Todenhausen
relativ knapp mit 9:5 durch.
Michael Biedebach und Mario
Oeste blieben im Doppel und
den Einzeln an diesem Tag
ungeschlagen.

Grundstein für den Erfolg
waren die - personell bedingt
- neu formierten Doppel. Un-
erwartet war hierbei der Sieg
von Biedebach/Schubert im
fünften Satz gegen das Spit-
zendoppel der Hausherren,
Achternbosch/Hartmann.

Vorne behielten die Gäste
eine weiße Weste. Während
die Siege von Oeste noch ein-
kalkuliert waren, überrasch-
te Biedebach mit zwei Erfol-
gen gegen Achternbosch und
Hartmann. Gegen Hartmann
lag er bereits 0:2 nach Sätzen
und später im fünften Durch-
gang mit 2:6 hinten.

Im mittleren Paarkreuz
konnten sich Bernhard Wet-
terau und Simon Wetterau
gegen Hofmann durchsetzen.
Beide zogen gegen Best den
Kürzeren, Bernhard Wetter-
au unglücklich mit 9:11 im
Entscheidungssatz.

Meise-Ersatz Krones kam in
den Einzeln nur einmal an
die Reihe. Er hielt mit seinem
Kontrahenten, Todenhau-
sens Nummer 5 Luckhart, gut
mit. Doch ein Satzgewinn
blieb ihm beim 0:3 (9:11,
98:11, 9:11) vergönnt. Niklas
Schubert dagegen machte
seine erste Niederlage gegen
Henrich beim zweiten Auf-
tritt wett. Da wies er Luck-
hart mit 3:0 in die Schranken
und holte den entscheiden-
den neunten Punkt für den
TTV, der als Tabellendritter
in Lauerstellung bleibt. twa
Punkte für den TTV Weiterode:
Oeste/S Wetterau 1, Biedebach/Schubert
1, Oeste 2, Biedebach 2, B Wetterau 1, S
Wetterau 1, Schubert 1.

Spielte stark auf: Michael
Biedebach. FOTO: WALGER

Bosseröder
schocken
Neuhof

Wildeck – Paukenschlag am
vorletzten Saisonspieltag: Die
Zweitliga-Kegler von AN Bos-
serode gewinnen ihr Aus-
wärtsspiel bei der KSG Neu-
hof und stürzen das zweite
hessische Bundesligateam da-
mit in die Playdowns.

2. Bundesliga Süd
KSG Neuhof - AN Bosserode

0:3 (36:42) 4972:4994. Die Wil-
decker setzten mit diesem Er-
folg Tabellenführer Lands-
weiler kurz vor Saisonschluss
noch einmal gehörig unter
Druck. Mit 22 Holz Vor-
sprung gewannen die Bosser-
öder Wildecker ihr Auswärts-
spiel.

Wie wichtig ein starker
Startblock ist, zeigten die
Gäste in Neuhof in aller Deut-
lichkeit. Die Gastgeber boten
durch David Köhler (864) und
Jens Vogel (853) Holz zwar gu-
te Leistungen, aber die Wilde-
cker waren besser. Tobias
Brill übertraf mit seinen 864
Holz beide Neuhofer. Und An-
dreas Sekulla demonstrierte
wieder einmal, wie wichtig er
für seine Mannschaft beson-
ders in Auswärtsspielen ist.
896 Holz standen am Ende
für ihn auf der Anzeigetafel -
das sollte das beste Ergebnis
des gesamten Spiels bleiben.
Gleich auf drei Bahnen erziel-
te er ein Resultat um die 230
Holz.

Ihren Vorsprung bauten
die Ronshäuser im Mittel-
block weiter aus. Sigurd Sta-
niczek (754) hielt gegen sei-
nen Neuhofer Konkurrenten
(759) gut mit. Michael Reith
hingegen setzte sich gegen
Boris Vogel (830) mit starken
869 Holz durch. Damit lag
Bosserode mit 77 Punkten in
Führung.

Im Schlussblock verloren
René Windolf (817) und der
gesundheitlich angeschlage-
ne Justin Ehling (794) zwar 55
Holz, doch gegen Dieter Möl-
ler (854) und Werner Balzer
(812) reichte das trotzdem
zum ersten Auswärtssieg.

Des einen Freud, des ande-
ren Leid - während AN Bosse-
rode nun mindestens als
Zweiter und mit viel Selbst-
vertrauen in die Aufstiegs-
spiele gehen kann, sieht sich
die KSG unerwartet in der
Saisonverlängerung. Sie
muss in die Playdowns und
dort um den Klassenerhalt
kämpfen. mö

AN Bosserode: Tobias Brill 864 Holz/
10 Einzelwertungspunkte, Andreas Se-
kulla 896/12, Michael Reith 869/11, Si-
gurd Stanczek 754/1, René Windolf 817/
5, Justin Ehling 794/3.

Überragte mit seinen 896
Holz: Andreas Sekulla.
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Mehr Lokalsport
heute auch im

Lokalteil


